
 
 

 
 
 
 

MASTERSTUDIENGANG 
INNOVATION IN FORSCHUNG UND PRAXIS DER SOZIALEN ARBEIT 

(DM 270/2004) 
 
 

Laureatsklassen: 
LM-50 Programmazione e gestione dei servizi educativi 

LM-87 Servizio sociale e politiche sociali 
 

 
 
BILDUNGSZIELE UND STUDIENORDNUNG 
 
Der Studiengang bietet eine Qualifikation in zwei Bereichen (classi delle lauree magistrali) und ermöglicht 
den Erwerb des Titels Master (dottore magistrale) entweder in Sozialarbeit und Sozialpolitik (LM-87 
Servizio sociale e politiche sociali) oder Planung und Führung von Erziehungsdiensten (LM-50 
Programmazione e gestione dei servizi educativi). Der so konzipierte Masterstudiengang ergibt sich aus 
der Notwendigkeit, den Absolventinnen und Absolventen der an der Fakultät für Bildungswissenschaft 
angebotenen Bachelorstudiengänge Sozialarbeit und Sozialpädagogik ein weiterführendes Studium zu 
ermöglichen. Durch die in Teilen gemeinsamen Ausbildungselemente ermöglicht der Masterstudiengang 
einerseits die Entwicklung eines gemeinsamen kulturellen Horizonts und einer gemeinsamen 
Fachsprache, welche die Kommunikation und Zusammenarbeit zwischen den benachbarten Berufsbildern 
erleichtern. Andererseits erlaubt die Konzipierung des Masterstudienganges aber auch die 
Berücksichtigung von Unterschieden in der professionellen Identität und die Beibehaltung spezifischer 
Ausbildungselemente, wie Lehrveranstaltungen im Bereich der Sozialarbeit und Sozialpolitik für die Klasse 
LM-87 und stärker pädagogisch orientierte Ausbildungselemente für die Klasse LM-50. 
 
Die Ausbildung sieht dynamische Berufsbilder vor, welche sich durch professionelle 
Entscheidungsautonomie und die Fähigkeiten auszeichnen, Entwicklungsmöglichkeiten in Praxiskontexten 
zu erkennen und den unterschiedlichen Herausforderungen in den Handlungsfeldern Sozialer Arbeit 
kreativ zu begegnen. Zentrales Qualifikationsmerkmal des Studienganges ist die Förderung einer 
konsequenten Forschungsorientierung, die dazu befähigt, vorliegende Forschungsergebnisse ausfindig 
und nutzbar zu machen, sowie durch eigenständige Forschungstätigkeit im Bereich der Sozialen Arbeit 
innovative und effektive Methoden für die Praxis der Sozialen Arbeit und die innovative, wirksame und 
nachhaltige Führung von Diensten zu entwickeln und dadurch den solidarischen Zusammenhalt und 
Prozesse der sozialen Inklusion in der Gesellschaft zu fördern. In diesem Zusammenhang erfahren Fragen 
sozialer Gerechtigkeit und Themen der Interkulturalität sowie der Diversität in ihren verschiedenen 
Formen einen besonderen Stellenwert. Die Orientierung und der Kontext der Freien Universität Bozen 
ermöglichen es des Weiteren, dem Sprachenlernen und der Kommunikation im mehrsprachigen Kontext 



besondere Bedeutung beizumessen. Die Kombination einer starken Verankerung im sozialen Nahraum mit 
einer internationalen und vergleichenden Orientierung erlaubt die Befähigung zu professionellen 
Tätigkeiten sowohl im lokalen Kontext, als auch auf nationaler und internationaler Ebene. 
 
Der Masterstudiengang Innovation in Forschung und Praxis der Sozialen Arbeit ist ein weiterführendes 
Studienangebot nicht nur für Absolventinnen und Absolventen der Bachelortudiengänge, sondern auch 
für Fachkräfte mit Praxiserfahrung. Das Element der Praxiserfahrung ist von zentraler Bedeutung, da es 
die Rückkoppelung theoretischer Auseinandersetzung und empirischer Forschung an die konkreten 
Anforderungen der sozialen Berufe in der Praxis erleichtert. 
 
 
UNTERRICHTSSPRACHEN 
 
Die Unterrichtssprachen sind vorwiegend Deutsch und Italienisch. Die Kenntnis der englischen Sprache ist 
jedoch eine notwendige Voraussetzung für die aktive Teilnahme an zusätzlichen Vorlesungen und 
Seminaren in englischer Sprache sowie für den Zugang zu der in internationalen Fachzeitschriften 
veröffentlichten Literatur. 
 
 
VORBEREITUNGSKURSE DES SPRACHENZENTRUMS  
(INTENSIVSPRACHKURSE) 
 
Zur Vorbereitung auf das Studium organisiert das Sprachenzentrum der Freien Universität Bozen für 
vorinskribierte Studierende Intensivsprachkurse in Deutsch, Italienisch und Englisch. Die Kurse dauern 
drei Wochen (Montag bis Freitag, jeweils vier Unterrichtsstunden pro Tag) vom 2. bis 20. August 2010. 

In denselben Sprachen organisiert das Sprachenzentrum im Zeitraum vom 2. August bis 10. 
September 2010 außerdem Anfängersprachkurse. All jenen, die keinerlei Vorkenntnisse in einer der 
Unterrichtssprachen vorweisen, empfehlen wir vor Beginn des Akademischen Jahres einen Kurs zu 
besuchen. Anmeldeschluss für alle Intensiv- und Anfängerkurse ist der 23. Juli 2010. 

Genauere Informationen über Termine, Anmeldung und Gebühren sind auf den Internetseiten des 
Sprachenzentrums oder während der Öffnungszeiten im Sekretariat des Sprachenzentrums einzuholen. 
 
 
ZULASSUNGSBEDINGUNGEN UND AUSWAHLVERFAHREN 
 
Die Studiengangsregelung sowie die Bestimmungen bezüglich der Zugangsvoraussetzungen und des 
Auswahlverfahrens befinden sich noch in Ausarbeitung und werden nach ihrer Genehmigung umgehend 
auf der Internetseite der Freien Universität Bozen veröffentlicht (www.unibz.it). 
 
 
VORINSKRIPTION 
 
Erste Voraussetzung für den Erhalt eines Studienplatzes ist die Vorinskription. Diese ist auch für mehrere 
Studiengänge erlaubt. Sie ist ab dem 7.6.2010 möglich und erfolgt über die Website www.unibz.it. Wer 
über keinen Internetanschluss verfügt, kann die dafür bereitgestellten Computer an der Freien Universität 
Bozen (in Bozen und Brixen) benutzen. Das Formular wird online ausgefüllt und muss vollständig 
ausgedruckt und unterschrieben werden. Das Gesuch muss bis spätestens 20. August 2010, 12:00 
Uhr im Studentensekretariat in Brixen abgegeben werden oder per Post eingegangen sein.  
Weitere Informationen werden nach Genehmigung der Studiengangsregelung im Studienmanifest 
verfügbar sein. 
 

http://www.unibz.it/
http://www.unibz.it/


IMMATRIKULATION 
 
Studienanwärter, die das Auswahlverfahren erfolgreich bestehen, können sich in den Masterstudiengang 
Innovation in Forschung und Praxis der sozialen Arbeit innerhalb 29.10.2010 immatrikulieren. 
Weitere Informationen werden nach Genehmigung der Studiengangsregelung im Studienmanifest 
verfügbar sein. 
 
 
STUDIENGEBÜHREN 
 
Die Studiengebühren und die Landesabgabe für das Recht auf Universitätsstudium betragen für das 
Akademische Jahr 2010-2011 insgesamt 1.280,50 Euro. Sie sind in zwei Raten mittels 
Banküberweisung zu entrichten. 
 
 
STUDIENBEIHILFEN UND WOHNHEIMPLÄTZE 
 
Informationen und Anträge zur Gewährung von Studienbeihilfen, die Rückerstattung der Landesabgabe 
für das Recht auf Universitätsstudium und die Vergabe von Heimplätzen sind im Amt für 
Hochschulförderung, Universität und Forschung, der Autonomen Provinz Bozen erhältlich bzw. 
einzureichen.  
Die Antragstellung für die Heimplätze beginnt am Mittwoch, den 7. April 2010, ab 9:00 Uhr. Die 
Anträge, die ab dem oben genannten Datum persönlich am Schalter des Amtes abgegeben oder via Fax 
an das Amt geschickt werden können, werden ab Anfang April als Download-Formular auf der Homepage 
des Amtes zur Verfügung gestellt. Es ist möglich und sehr ratsam, rechtzeitig, also schon vor der 
Vorinskription bzw. bevor das Ergebnis des Zulassungsverfahrens vorliegt, anzusuchen. Die Zuweisung 
der Heimplätze erfolgt nämlich in chronologischer Reihenfolge, wobei die persönlich abgegebenen 
Anträge Vorrang haben. 
Studierende und Studienanwärter können sich bei Fragen zur Gewährung von Studienbeihilfen auch an 
die Mitarbeiter der Südtiroler HochschülerInnenschaft (sh.asus) wenden: sie informieren, beraten und 
sind bei der Online-Gesuchstellung behilflich. 
 
 
STUDENTENBERATUNG 
 
Die Studentenberatung der Freien Universität Bozen informiert über das Lehrangebot der einzelnen 
Fakultäten und steht Studienanwärtern bei der Wahl des Studienganges beratend zur Seite. In den 
InfoPoints in Bozen und Brixen liegt Informationsmaterial zu den einzelnen Studiengängen zur Einsicht 
und Mitnahme aus. Für Interessierte werden auch Einzelberatungen angeboten. Des Weiteren berät und 
unterstützt die Studentenberatung Studienanwärter und Studierende mit Behinderung während des 
ganzen Studiums. 
 
 
Weitere Informationen werden nach Genehmigung der Studiengangsregelung im Studienmanifest 
verfügbar sein. 



Studienplan* 
 
1. Studienjahr LM-50 
 

Ausbildungselemente SSD Lehrveranstaltungen KP 

Schwerpunktfächer 

M-PED/03 
Inklusive Pädagogik 
Digital Ecology 

12

M-PED/01 
Gruppen- und Gemeinwesenpädagogik 
Partizipation und soziale Rechte 

12

MPSI/06 Personal- und Ressourcenentwicklung in 
der Sozialen Arbeit 9

IUS/9 Grundlagen des öffentlichen Rechts 6

IUS/10 
Verwaltungsrecht für das Sozialwesen 
Gesetzgebung im Bereich des Dritten 
Sektors 

6

Benachbarte oder 
zusätzliche Fächer M-FIL/03 Berufsethik und Deontologie 6

Zusätzliche 
Ausbildungselemente 

Zusätzliche Sprachkenntnisse 4

Wahlfach 5

Gesamt KP 60
 
 
2. Studienjahr LM-50 
 

Ausbildungselemente SSD Lehrveranstaltungen KP 

Schwerpunktfächer 

SECS-P/08 Innovative Führungskompetenzen in 
sozialen Diensten 6

 
SPS/08 
 
SPS/12 
 

Modul Soziologie der Inklusion 
Interkulturelle Kompetenzen in Kommunikation 
und Organisation 
Rechtssoziologie und Analyse von Inklusions- 
und Gleichstellungspolitik 

9
(6)

(3)

M-PED/02 Vergleichende Bildungspolitik 6

Benachbarte oder 
zusätzliche Fächer 

M-PED/04 Sozialpädagogische Aktionsforschung 4

M-PSI/08 Mediation und Konfliktmanagement 6

Zusätzliche 
Ausbildungselemente 

Wahlfach 5

Praktikum 12

Abschlussprüfung 12

Gesamt KP 60
 
 
* vorbehaltlich der Genehmigung durch den Fakultätsrat– Änderungen vorbehalten 



 
1. Studienjahr LM-87 
 

Ausbildungselemente SSD Lehrveranstaltungen KP 

Schwerpunktfächer 

SPS/07 
Methodendiskurse in der Sozialarbeit 
Evidence Oriented Practice und ihre 
kritische Anwendung 

12

M-PED/01 
Gruppen- und Gemeinwesenpädagogik 
Partizipation und soziale Rechte 12

MPSI/06 Personal- und Ressourcenentwicklung in 
der Sozialen Arbeit 9

IUS/9 Grundlagen des öffentlichen Rechts 6

IUS/10 
Verwaltungsrecht für das Sozialwesen 
Gesetzgebung im Bereich des Dritten 
Sektors 

6

Benachbarte oder 
zusätzliche Fächer M-FIL/03 Berufsethik und Deontologie 6

Zusätzliche 
Ausbildungselemente 

Zusätzliche Sprachkenntnisse 4

Wahlfach 5

Gesamt KP 60
 
 
2. Studienjahr LM-87 
 

Ausbildungselemente SSD Lehrveranstaltungen KP 

Schwerpunktfächer 

SECS-P/08 Innovative Führungskompetenzen in 
sozialen Diensten 6

 
SPS/08 
 
SPS/12 
 

Modul Soziologie der Inklusion 
Interkulturelle Kompetenzen in Kommunikation 
und Organisation 
Rechtssoziologie und Analyse von Inklusions- 
und Gleichstellungspolitik 

9
(6)

(3)

SPS/04 
Entwicklung, Umsetzung und 
Evaluierung von sozialpolitischen 
Maßnahmen 

6

Benachbarte oder 
zusätzliche Fächer 

SPS/07 
Methodendiskurse in der Sozialarbeit 
Partizipation und Evaluation 4

M-PSI/08 Mediation und Konfliktmanagement 6

Zusätzliche 
Ausbildungselemente 

Wahlfach 5

Praktikum 12

Abschlussprüfung 12

Gesamt KP 60
 



 
Für weitere Auskünfte: 
 
www.unibz.it 
 

Studentenberatung  
Tel.: +39 0471 012 100  
Fax: +39 0471 012 109  
E-Mail: info@unibz.it 

INFOPOINT:  
Bozen, Universitätsplatz 1  
Mi, Fr   10:00 - 12:30  
Di, Do   14:00 - 16:00  
Brixen, Regensburger Allee 16  
Do   14:00 - 16:00  
und nach Vereinbarung 

Studentensekretariat Brixen  
Regensburger Allee 16 - 39042 Brixen  
Tel.: +39 0472 012 200  
Fax: +39 0472 012 209  
E-Mail: student.secretariatbx@unibz.it 

Öffnungzeiten:  
Mo, Mi, Fr  09:00 - 12:00  
Di, Do   14:00 - 16:00  
Sa   10:00 - 12:00  
Im Jänner, Juli, August und September bleibt das 
Studentensekretariat am Samstag geschlossen. 

Fakultätsverwaltung für 
Bildungswissenschaften  
Regensburger Allee 16 - 39042 Brixen  
Tel.: +39 0472 014 000  
Fax: +39 0472 014 009  
E-Mail: education@unibz.it  
Internet: www.unibz.it/education 

Öffnungszeiten:  
Mo, Mi, Fr  09:00 - 12:00  
Di, Do   14:00 - 16:00 

Sprachenzentrum 
Dantestraße 9 - 39100 Bozen 
Tel.: +39 0471 012 400 
Fax: +39 0471 012 409 
E-Mail: language.centre@unibz.it 
Internet: www.unibz.it/language/index.html 
 

Öffnungszeiten: 
Bozen, Dantestraße 9 
Mi, Fr  10:00 - 12:30 
Di, Do  14:00 - 16:00 
Brixen, Regensburger Allee 16 
Do  09:00 - 11:00 
(von Oktober bis Juni) 

Amt für Hochschulförderung, Universität und 
Forschung 
Autonome Provinz Bozen 
Andreas-Hofer-Straße 18 - 39100 Bozen 
Tel.: +39 0471 412 941 - 412926 
Fax: +39 0471 412 949 
E-Mail: hochschulfoerderung@provinz.bz.it 
www.provinz.bz.it/bildungsfoerderung 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 09:00 - 12:00 
Do  08:30 - 13:00 und 14:00 - 17:30 
 
 

Südtiroler Hochschülerschaft (sh.asus) 
Kapuzinergasse 2 - 39100 Bozen 
Tel.: +39 0471 974614 
E-Mail: bz@asus.sh 
www.asus.sh  

Öffnungszeiten: 
Mo – Do 09:00 - 12:30 und 14:00 - 17:00 
Fr  09:00 - 12:30 

 

http://www.unibz.it/
http://www.unibz.it/language/index.html
http://www.provinz.bz.it/bildungsfoerderung
http://www.asus.sh/
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